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14. Kindertheaterfest 2013
v i e l  s p a s s  i m  z i r k u s z e l t  a u f  d e n  t a l f e r w i e s e n  i n  b o z e n

——

STV Präsident Klaus Runer 
und die künstlerische Koordinatorin 
im STV Dorothea Weis Pernthaler 

bei der Eröffnung

Jugend-Theatergruppe Girlan aschenputtel 

Theaterwerkstatt Farngrün, Vahrn 
der kleine slomp
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Die Aufregung war groß: Wird 
Theaterstimmung aufkommen im 
Zirkuszelt? Wird es regnen, und werden 
nur wenige auf die Talferwiese kommen, 
um zuzusehen?

Angefangen hat dieser 26. Mai schon 
einmal gut, denn der Wettergott hatte 
ein Einsehen. Die Kinder der Theater-
gruppe Farngrün jedenfalls saßen bereits 
um 09:00 Uhr früh bei strahlend blauem 
Himmel, jedoch winterlichen Tempera-
turen auf den Bänken vor dem Zelt und 
schminkten sich für ihre Vorstellung. 
Nach und nach kamen von allen Seiten 
der Talferpromenade Gruppen von 
kleinen und größeren Spielerinnen und 
Spielern auf das Zelt zu. Dann wurden 

Requisiten und Bühnenteile geschleppt, 
unter aufgeregtem Getuschel und 
Gelächter in die Kostüme geschlüpft, 
und um 09:30 Uhr standen sie parat 
für ihren Auftritt: Die Vampire und 
Geister aus Vahrn, die Tänzerinnen aus 
Obermais, die Forscher, Entdecker und 
Zeitreisenden der Grundschule Quirein 
aus Bozen und ein außergewöhnlich 
apartes Schneewittchen mit den sieben 
Zwergen aus dem Sarntal. Wie schon 
beim Kindertheaterfest vor zwei 
Jahren hat Vlastimil der Clown alle 
angekündigt und trieb nach einer nicht 
gerade geruhsamen Mittagspause, bei 
der einige beim Essen zu kurz kamen, 
mit seinem rasenden Pferdchen alle 
wieder zusammen, zum zweiten Teil 

des Festes. Besucher standen Schlange 
vor dem Zelt – keine Rede mehr vom 
befürchteten Ausbleiben der Zuschauer 
– und nun konnten auch die mutig 
aufmüpfigen Kinder der Innenseite 
Kaltern, die Pantomimen aus Terenten 
und die Girlaner Märchengestalten 
samt Justin Bieber zeigen, was sie 
drauf hatten.
Die Müdigkeit nach der großen 
Anspannung war allen anzusehen, 
die Zufriedenheit aber auch, und so 
versicherten die meisten, in zwei 
Jahren beim Kindertheaterfest 
wieder dabei zu sein. 

• inge vieider



elements, Mittelschüler aus Obermais 
machinatura

Innenseite Kinder-und Jugendtheater 
Kaltern wut

JUZE meets Heimatbühne Terenten wand – spiel

Schüler der Grundschule Quirein 
am schönsten hier und jetzt

Das Zirkuszelt auf den Talferwiesen 
war bis auf den letzten Platz gefüllt

Kindertheatergruppe der Heimatbühne Sarnthein 
schneewittchen muss nicht sein

k i n d e r -  u n d  j u g e n d t h e a t e r
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